
  3

Liebe Leserinnen und Leser,

Mitteilungsblatt des Bauernhaus-Freudeskreises  /  Heft 3/2018D a s
H o f t o r 5 5

Die Bauern von Breesen und ihre Höfe   6Holger Meutzner/Andreas Klöppel

Die Schatztruhe auf dem Dachboden   14Joachim Krause

Vom „Pferdestall“  in Göpfersdorf zum
„Quellenhof“ in Garbisdorf   18

Andreas Klöppel

Die Baugeschichte des
Großstechauer Pfarrhofes   22

Dorit Bieber

Der Verein Altenburger Bauernhöfe e.V.   29Brit Bäßler

Das Umgebindehaus östlich der Neiße   32Jürgen Cieslak

Dr.-Ing. Klaus Erler Das Osterland - bedeutende
Region mit Umgebindehäusern   34

Über das Backhaus in Kleinbothen bei Grimma   59Rudolf Priemer

Der letzte Almbauer.  Ein Gleichnis.   64Frank Beyer

Begriffserklärung ... anhaltisch oder anhaltinisch ...?   65

Die Brotmahlzeit   66Maik Hoffmann

Tagungsbericht / 30. September 2018 in
Helsdorf bei Burgstädt   70

Redaktion

Der Wert von Brot   67(Red.)

Zum Strohdach auf den Altenburger Bauernhäusern   58Andreas Klöppel

Bierzeichen   73Norbert Demarczyk

Disput   68Antje Lehmann,
Dr. Christoph Schwabe

dieses Heft berührt ein großes Gebiet, vom Altvatergebirge bis weit nach Thüringen hinein. Es ist aber vorwiegend dem
Osterland, also dem Raum um Altenburg, und der Verbreitung des Umgebindes gewidmet. Osterland und Umgebinde
stehen in direktem Zusammenhang.
Allerdings ist es nicht nur die Verbreitung des Umgebindes, was den ostthüringischen Zipfel, der weit ins Sächsische
hineinreicht, auszeichnet. Auffallend sind die kontinuierlichen und beachtlichen hauskundlichen und dorferhaltenden Ak-
tivitäten zur Wahrung eigenständiger Bauweisen und Traditionen. Dabei bleiben die Altenburger Freunde längst nicht
nur bei der gebauten Materie stehen. Sie wissen genau, dass das Hausgefüge allein niemals ein Denkmal vollständig
erklärt. Das damit verquickte einstige Leben auf einem Bauernhof, in einem Dorf,  gehört bekannterweise unmittelbar


